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Sonnabend, 6. Juli 2013Freitag, 5. Juli 2013

12.30 Uhr Empfang und Begrüßung

13.00 – 15.00 Uhr Panel I: Konzepte
Wilfried Hinsch (Köln): 
Warum die Moralphilosophie die politische Philosophie
braucht 

Dirk Jörke (Greifswald): 
Politische Theorie als Möglichkeitswissenschaft 

Peter Seele (Lugano): 
Politische Philosophie – Ökonomische Philosophie 

Michael Schefczyk (Lüneburg): 
Gerechtigkeitstheorie und politökonomische Ordnung:
Viele offene Forschungsfragen

15.30 – 17.30 Uhr Panel II: Herausforderungen
Heiner Hastedt (Rostock): 
Zur politischen Gestaltbarkeit im globalisierten
Kapitalismus

Georg Lohmann (Magdeburg): 
Die Menschenrechte als Herausforderung der politischen
Theorie 

Barbara Zehnpfennig (Passau):
Das Internet als Herausforderung für die Demokratie 

Reinold Schmücker (Münster): 
Warum die politische Philosophie den Staat
wiederentdecken muß 

18.30 Uhr Abendveranstaltung 
Zur Lage der politischen Philosophie
Öffentliche Diskussion mit Volker Gerhardt, Julian Nida-
Rümelin und Barbara Zehnpfennig
Moderation: Ludger Heidbrink

9.30 – 11.30 Uhr Panel III: Perspektiven
Michael Großheim (Rostock): 
Politik und Zeithorizont 

Dagmar Borchers (Bremen): 
Die Lage von Minderheiten – eine Perspektive für die
Politische Philosophie? 

Christoph Horn (Bonn): 
Wie viel Moralphilosophie braucht die politische
Philosophie? 

Simone Dietz (Düsseldorf): 
Die Erschließung und Enteignung gesellschaftlicher
Räume in den unscharfen Grenzen zwischen öffentlicher
und privater Sphäre 

11.30 – 13.00 Uhr Mittagspause

13.00 – 15.00 Uhr Panel IV: Praxis
Stefan Gosepath (Berlin) / Robin Celikates (Amsterdam): 
Wie viel Praxisdependenz verträgt die Politische
Philosophie?

Bernd Ladwig (Berlin): 
Wie praktisch kann eine politische Philosophie der
Gerechtigkeit sein? 

Konrad Ott (Kiel):
Environmental deliberative Democracy 

Thomas Schramme (Hamburg): 
Für eine politische Politische Philosophie


